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Ausgabe Nr. 03 / 16.02.2022 Jahrgang 2022

 Markt 
Eschau

Amts- und 
Mitt eilungsblatt 

Öff nungszeiten Rathaus
Montag, Mitt woch, Freitag:  08.00 – 12.00 Uhr

Dienstag:  13.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag:  13.00 – 18.00 Uhr

Telefon-Nr.: 09374 / 9735-0 E-Mail: rathaus@eschau.de  

sowie Termine 

nach individueller 

Vereinbarung

www.eschau.de
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Auch Eschau lässt das Rathaus am 10. Februar grün erleuchten! 
 

Auch der Markt Eschau beteiligt sich an dem Tag der Kinderhospizarbeit und lässt das 
Rathaus grün erleuchten. Bei der Aktion wird auf die Situation von jungen Menschen und 
ihren Familien mit lebensverkürzender Erkrankung aufmerksam gemacht.  
 

Die Kinder- und Jugendhospizarbeit soll bekannter gemacht werden, Menschen für    
ehrenamtliches Engagement und finanzielle Unterstützerinnen und Unterstützer gewon-
nen werden.  
 

Möchten auch Sie die Kinderhospizarbeit unterstützen, können Sie sich an den Kinder-
hospizverein Miltenberg wenden.  
 
 
 
 
 
 
Bild „grünes Rathaus“ 
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Bestes 
Kinderfaschingskostüm 

2022 gesucht 

  

Sei bei der diesjährigen Kostümprämierung dabei! 
Wie das geht: 

-Gestalte ein Plakat mit 2022 
-Mache ein Foto mit dir und deinem Kostüm 

-Sende es bis 27.02.2022 an die Jugendbeauftragte 
Katja Schreck (WhatsApp 0175-2802174 oder per 

Mail an veranstaltungen@eschau.de) 
Jeder Teilnehmer erhält eine bunte  

Wundertüte! 
Zudem wird das beste Kostüm mit einem Gutschein für das 

„Erlebniszentrum Spessart“ prämiert! 
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AAMMTTLLIICCHHEE  BBEEKKAANNNNTTMMAACCHHUUNNGGEENN  
 
 

Rathaus Eschau geöffnet ­ Zutritt nur mit 3 G ­ Regelung 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

beim Besuch des Rathauses Eschau bitten wir Sie weiterhin auf die Einhaltung der     
Abstands- und Hygieneregeln zu achten. Der  Zutritt  ist  nur  unter  Beachtung  der          
3 G ­ Regelung möglich, d.h. geimpft, genesen oder aktuell getestet. 
 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Termine zu vereinbaren. 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktverwaltung sind, per E-Mail, telefonisch 
oder auf dem Postweg für Sie erreichbar. 
 
Einlass 
 

- Bitte um Terminvereinbarung 
 

- Bitte klingeln, damit die Abstandsregeln gewahrt bleiben 
 

- Bitte vor der Rathaustüre warten 
 

- Vorlage eines Impfnachweises oder Genesenennachweises bzw. eines offiziellen 
und aktuell gültigen Testnachweises (Antigen­Schnelltest, PCR­Test). Selbsttests 
werden nicht anerkannt, eine Testmöglichkeit vor Ort besteht nicht 

 

- Vorzeigen eines Identifikationsnachweises 
(Personalausweis, Führerschein, Krankenkassenkarte od. Ähnliches) 
 

- Zutritt 1 Person / Ehepaar / Familie pro Büroraum 
 

- Zutritt nur mit FFP2-Maske 
 

- Desinfektionsmittel im Eingangsbereich nutzen 
 

- 1,50 Meter Mindestabstand wahren 
 
Ausgabe „Gelber Sack“ 
 

Ausgabe vor der Rathaustüre (Bitte nur 2 Rollen pro Haushalt!) 
 
Erreichbarkeit Markt Eschau 
 

Postanschrift: Markt Eschau, Rathausstr. 13, 63863 Eschau 
E­Mail:     rathaus@eschau.de 
Homepage:    www.eschau.de 
Telefon:     0 93 74 / 97 35 ­ 0 
 
 



4

4 
 
 
 
 
 

Sie  erreichen  unsere  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  direkt  unter  folgenden      
Telefon­Nummern und per E­Mail: 
 

Sekretariat / Amtsblatt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 0        E-Mail: rathaus@eschau.de / amtsblatt@eschau.de 
 

Einwohnermeldeamt / Passamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 113       E-Mail: cornelia.fersch@eschau.de 
 

Standesamt / Friedhofswesen:  
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 112       E-Mail: standesamt@eschau.de 
Geschäftsleitung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 121       E-Mail: walter.woelfelschneider@eschau.de 
 

Bauamt: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 131       E-Mail: jennifer.sehling@eschau.de 
 

Bautechnik / Öffentliche Sicherheit und Ordnung: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 128       E-Mail: stephan.frobenius@eschau.de 
 

Kämmerei: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 118       E-Mail: matthias.guenther@eschau.de 
 

Marktkasse: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 116       E-Mail: theresa.schmitt@eschau.de 
 

Steuern und Abgaben / Gewerbewesen: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 117       E-Mail: veronika.weiss@eschau.de 
 

Öffentliche Veranstaltungen: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 126       E-Mail: veranstaltungen@eschau.de 
 

Quartiersmanagement: 
Tel. 0 93 74 / 97 35 – 125       E-Mail: angela.reinhard@eschau.de 
 
Damit  folgt  der  Markt  Eschau  einer  Empfehlung  des  Bayerischen  Staats­
ministeriums des Innern, für Sport und Integration vom 23.12.2021. 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblatts: 
 

Mittwoch,23.02.2022, 09.00 Uhr 
 

Erscheinungstermin: Mittwoch, 02.03.2022 
 

Anzeigen und Nachrichten für das Amtsblatt können per E-Mail an 
amtsblatt@eschau.de übersandt werden.  

Nachrichten für den Textteil bitte als Worddokument. Dies gilt nicht für Anzeigen!  
Anzeigen und Nachrichten, die (ohne vorherige Information der Marktverwaltung) 

direkt an die Druckerei übersandt werden, können nicht veröffentlicht werden. 



5

5 
 
 
 
 
 

Gemeinsame Ausbauerklärung  
für Breitbanderschließung unterzeichnet 
 

Großer  Schritt  in  der  Eschauer  Breitbanderschließung.  Der  Gemeinderat  hat  sich  ein­
stimmig  für  eine  Kooperation  und  eine  Zusammenarbeit  mit  der  Deutschen  Telekom 
GmbH ausgesprochen. Das Glasfasernetz wird  in allen Ortsteilen und Weilern  von Es­
chau eigenwirtschaftlich und flächendeckend ausgebaut. Für im Außenbereich gelegene 
Höfe und Hofstellen wird, falls Bedarf besteht, eine kombinierte Markterkundung durchge­
führt. Den Ausbau übernimmt die „Glasfaser Plus GmbH“,  eine Tochterfirma  der Deut­
schen Telekom GmbH. Alle Privathaushalte sowie alle Handels­ und Gewerbebetriebe in 
allen Ortsteilen  und Weilern  erhalten  die Möglichkeit  für  einen Glasfaseranschluss.  Im 
Jahr 2023 soll die Maßnahme baulich und technisch realisiert werden.  
 

Hochpräzise  Mobile  Mapping­Messfahrzeuge  werden  bis  dahin  mittels  Kamera­  und 
augensicherer  Lasertechnik  ein  detailgetreues  zwei­  und  dreidimensionales  Abbild  des 
öffentlichen Raumes im Glasfaserausbaugebiet. Zur Einhaltung des Datenschutzes wer­
den  die  Befahrungsbilder  und  personenbezogene  Merkmale  automatisiert  unkenntlich 
gemacht  und  es  erfolgt  keine Weitergabe  an  Dritte.  Der  Einbau  erfolgt  im  Trenching­
Verfahren.  Hierbei  werden  mittels  einer  Frästechnik  schmale  Gräben  oder  Schlitze  in 
Böden, den Asphalt  oder  in Gehwegplatten eingebracht,  um die Lehrrohre und Glasfa­
serkabel in einer Tiefe von bis zu 80 Zentimeter verlegen zu können. Für Kunden ist bei 
Beauftragung im Vermarktungszeitraum der Glasfaseranschluss kostenfrei.  
 

Für Bürgermeister Gerhard Rüth handelt es sich um "Top­Angebot " der Deutschen Tele­
kom. Vor knapp einem Jahr lagen die geschätzten Ausbaukosten noch bei rund 16 Milli­
onen Euro. Davon hätte die Gemeinde rund acht Millionen Euro nach Abzug aller mögli­
chen  Förderungen  selber  finanzieren müssen.  Der  Ausbau  hätte  damit  nur mittelfristig 
erfolgen können, da dies die eigenen finanziellen Möglichkeiten überstiegen hätten. Ge­
rade  die  Pandemie  habe  deutlich werden  lassen,  dass man  auch  im  ländlichen Raum 
einen erhöhten Bedarf an einer  leistungsfähigen Breitbandversorgung habe. Mit der Zu­
sage,  bereits  2023  den  Ausbau 
durchzuführen,  werde  die  digitale 
Infrastruktur  nachhaltig  verbes­
sert.  
 
 
 
 
 
 
 
                                          Bild: Martin Roos 

 
Thomas Weigand von der Deutschen Telekom Technik GmbH (links)  
und Bürgermeister Gerhard Rüth unterzeichnen die gemeinsame Ausbau­
erklärung zur Breitbanderschließung im Markt Eschau 
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Krippenkinder sind in die Containeranlage eingezogen 
 

Die Krippenkinder in Eschau sind in die neue Containeranlage, die auf der Außenanlage 
vor dem Eingangsbereich der Eschauer Valentin­Pfeifer­Grund­ und Mittelschule errichtet 
wurde,  eingezogen.  In Eschau  besteht  derzeit  ein  großer Bedarf  an Kindergarten­  und 
Krippenplätzen.  
 

Bis der neue Kindergarten fertig ist, wurde mit der Containeranlage eine Zwischenlösung 
geschaffen. Aus dem Kindergarten „Abenteuerland“ wurde eine Krippengruppe in die 
Containeranlage  verlegt.  Zusätzlich  wurde  in  der  Containeranlage  auch  noch  Platz  für 
eine  neue  Krippengruppe  geschaffen.  Insgesamt  können  in  der  Containeranlage  zwei 
Gruppen mit insgesamt 24 Kindern im Alter von bis zu drei Jahren untergebracht werden. 
Nach dem Umzug in die Container 
werden die Räume der bestehen­
den  Kindertageseinrichtung,  die 
bislang  als  Krippen­Gruppe  ge­
nutzt  wurden,  baulich  und  tech­
nisch so umgestaltet, dass sie als 
Kindergartengruppe  genutzt  wer­
den  können.  Dadurch  entstehen 
Kinderbetreuungsplätze  für  insge­
samt  25  Kinder  im  Alter  von  drei 
bis sechs Jahren.  
 
Reisepässe und Personalausweise 
 

Alle  bis  zum  28.01.2022  beantragten  Personalausweise  und  alle  bis  zum  20.01.2022 
beantragten  Reisepässe  liegen  in  der  Marktverwaltung,  Zimmer­Nr.  1,  zur  Abholung 
bereit. Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Abholung, soweit noch nicht erfolgt, die 
alten Ausweispapiere zurückzugeben sind.  
 
Grüngutannahme 
 

A C H T U N G   Winterzeit 
(letzter Sonntag im Oktober – letzter Sonntag im März) 
 

Mittwoch:  13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden) 
Samstag:  13.00 Uhr – 16.00 Uhr (3 Stunden) 
 
Notarsprechtag 
 

Die  nächsten  Notarsprechtage  des  Notariats  Klingenberg  a.  Main  finden  jeweils          
donnerstags, am 03.03.2022 und 07.04.2022 von 15.00 – 17.00 Uhr bzw. 18.00 Uhr in 
der Elsavahalle Eschau, unter den vorgeschriebenen Infektionsschutzmaßnahmen, statt. 
Zur Koordination und um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine  telefonische Termin­
vereinbarung unter Telefon 09372 / 13990 gebeten. 
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Impftag in Eschau 
 

Am 07. März 2022 bietet das Impfzentrum Miltenberg in Zu-
sammenarbeit mit dem Markt Eschau noch einen dezentra­
len  Impftermin  im  Gemeinschaftshaus  Sommerau, 
Schulstraße 11 von 14.00 bis 19.00 Uhr an.  
 

Ohne Terminanmeldung werden Impfungen aller Art, das 
heißt Kinder ab fünf Jahren, Erst-, Zweit- und Auffrischungs-
impfungen angeboten.  
 

Impfwillige Personen sollten an diesem Tag einen Lichtbild-
ausweis und einen Impfpass, sofern vorhanden, mitbringen. Sollten Personen vor der 
Impfung an Covid-19 erkrankt gewesen sein, muss auch hierüber ein Nachweis vorgelegt 
werden. 
 

Für die Impfung Minderjähriger ist in der Regel die Einwilligung der Sorgeberechtigten 
erforderlich. Jugendliche unter 16 Jahren sollten zudem von mindestens einem Sorgebe-
rechtigten zu ihrem Impftermin begleitet werden.  
 

Gerne dürfen sich die Personen online vorab unter www.impfzentren.bayern/citizen/ 
registrieren. Sollten die Personen noch nicht online registriert sein, erledigt das unser 
Impfteam direkt vor Ort. 
 

Bürgermeister Gerhard Rüth freut sich, dass seitens des Impfzentrums Miltenberg dieses 
Angebot in Eschau unterbreitet wird und hofft, dass viele Personen das Angebot nutzen. 
 
Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
 

Die Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden mehrmals jeden Monat 
in Miltenberg, Ämtergebäude, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) statt. Eine rechtzeitige 
Terminabsprache ist unter Tel. 09371/501152 erforderlich. 
 

Auskunfts- und Beratungsstelle Aschaffenburg, Dämmertor 1, Terminvereinbarung unter 
Tel. 06021/3520-0. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fundsachen 
 

In der Marktkasse Eschau wurden abgegeben: 
 

 Lesebrille schwarz-grau 

 Strickhandschuh schwarz 
 

Die Besitzer werden gebeten, sich bei der Marktkasse, Tel. 09374/9735-116,  
Frau Theresa Schmitt, zu melden. 
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Ruhestandspfarrer Otto Halk zieht nach Miltenberg 
 
Nach 47 Jahren verlässt Pfarrer im Ruhestand Otto Halk seinen Wohn- und Arbeitsort 
Eschau und zieht nach Miltenberg. Mit einem Essen, an dem auch langjährige Weg-
begleiter teilnahmen, wurde der Pfarrer und Ehrenbürger des Marktes Eschau im Gast-
haus zum Löwen von Bürgermeister Gerhard Rüth verabschiedet. Zum Abschied erhielt 
er eine Bilder-Collage mit den Eschauer Kirchen sowie einen Hobbacher Apfel-Secco. 
 
Otto Halk wurde als Kaplan ab 01. Oktober 1974 der Pfarrei Sommerau zugewiesen. 
Insgesamt 47 Jahre lang habe er hier gelebt und gearbeitet. Bürgermeister Rüth betonte, 
dass Otto Halk seine geistliche Berufung mit Überzeugung und Tatkraft gelebt und auch 
sichtbar weitergegeben habe. Er habe viele Familien in dieser Zeit in wichtigen und    
prägenden Phasen ihres Lebens mitbegleitet. Beginnend von der Geburt der Kinder, die 
damit verbundene Taufe, der Schritt der Eheschließung bis hin zum schwersten Schritt 
im Leben, dem Umgang mit dem Tod. Otto Halk sei als Seelsorger immer für seine Mit-
menschen da gewesen. Er habe bleibende Spuren hinterlassen. Neben der Seelsorge 
war er auch ein hervorragender Baumeister für Kapellen, Bildstöcke oder der Sanierung 
von Kirchenhäusern gewesen. Mit der Offenheit für die aktive Unterstützung der Ökume-
ne habe er viele Brücken zwischen den Menschen und den Ortsteilen gebaut und zum 
gegenseitigen Verständnis beigetragen. Im Jahre 2013 sei er zum Ehrenbürger anläss-
lich seines 70. Geburtstages ernannt worden. Otto Halk wird als Pfarrer i.R. nicht im 
Ruhestand, sondern in Reichweite auch von Miltenberg aus in der Pfarreiengemeinschaft 
Röllbach, Mönchberg und Sommerau seelsorgerisch mitarbeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Bild: Martin Roos 

 
Abschied nach 47 Jahren: Pfarrer i.R. Otto Halk (links) 

nimmt Erinnerungsgeschenke von Bürgermeister Gerhard Rüth in Empfang. 

 

Auszug aus der Niederschrift 
über Sitzung des Marktgemeinderates des Marktes Eschau 
am Montag, 13.12.2021, in der „Elsavahalle“ Eschau 
 
Anwesenheitsliste 
 

Vorsitzender 
 

1. Bürgermeister     Gerhard Rüth 
 

Marktgemeinderatsmitglieder 
 

2. Bürgermeisterin   Alexandra Frieß 
3. Bürgermeisterin   Gisela Zipf 
Marktgemeinderat   Otto Ackermann 
Marktgemeinderat   Peter Adler 
Marktgemeinderat   Georg Horlebein 
Marktgemeinderat   Klaus Jaxtheimer 
Marktgemeinderat   Wolfgang Katte 
Marktgemeinderat   Matthias Langer 
Marktgemeinderätin Brigitte Maier 
Marktgemeinderat   Christian Pfeifer 
Marktgemeinderätin Hildegard Rotter 
Marktgemeinderat   Berthold Rüth 
Marktgemeinderat   Tobias Siegler 
Marktgemeinderat   Sebastian Wehren 
 
abwesende / entschuldigte Marktgemeinderatsmitglieder 
 
Marktgemeinderat Jens Ballmann 
Marktgemeinderat Jonathan Kabel 
 
Marktverwaltung 
 
Herr Walter Wölfelschneider 
Frau Theresa Schmitt 
 
Sonstige 
 
TOP 06. Öffentliche Sitzung 
Herr Peter Farrenkopf, Ingenieurbüro Johann und Eck GbR, Bürgstadt 
Frau Carmen Eck, Ingenieurbüro Johann und Eck GbR, Bürgstadt 
 
TOP 07. Öffentliche Sitzung 
Herr Peter Matthiesen, Büro Planer FM GbR, Aschaffenburg 
 
 

1. Bürgermeister Gerhard Rüth eröffnet die Sitzung. 
 
Der Marktgemeinderat des Marktes Eschau wurde mit Einladung vom 02.12.2021 unter Bekannt­
gabe der Tagesordnung form­ und fristgerecht zu der heutigen Sitzung eingeladen. 
 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
1.  Bürgermeister Gerhard  Rüth  stellt  fest,  dass  der  Marktgemeinderat  ordnungsgemäß  geladen     
wurde, die Mehrheit der Mitglieder des Marktgemeinderates anwesend und stimmberechtigt ist und 
der Marktgemeinderat damit beschlussfähig ist. 
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Öffentliche Sitzung 
 
 

Tagesordnung 
 
01.   Genehmigung von Niederschriften 
   Niederschrift der Sitzung vom 29.11.2021 
 
02.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
   Sitzung vom 29.11.2021 
 
03.   Bekanntgaben und Informationen von 1. Bürgermeister Gerhard Rüth 
 

03.1. Aktueller Sitzungskalender 
 

03.2. Corona­Pandemie 
        Sitzungen kommunaler Gremien und Bürgerversammlungen 
 

03.3. Kindertageseinrichtungen im Markt Eschau 
Containeranlage Kindertageseinrichtung Eschau 

 

03.4. Feuerwehren im Markt Eschau 
        Feuerwehrbedarfsplan ­ Auftaktgespräch 
 

03.5. Feuerwehren im Markt Eschau 
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      Aktuelle Information 
 
06.  Neubau Kindertageseinrichtung Eschau 
      Projektplanung 
 

06.1. Präsentation Objektplanung (Entwurfs­/Grundrissplanung) 
 

06.2.  Billigung Objektplanung (Entwurfs­/Grundrissplanung) 
 
07.  Bauleitplanung im Markt Eschau 
      Änderung Bebauungsplan „Steinig und Erweiterung Großer Trieb“ Eschau 
 

07.1. Präsentation Planung 
 

07.2.  Billigung Planung 
 

07.3. Durchführung Öffentlichkeits­ und Behördenbeteiligung 
 
08.  Anfragen Marktgemeinderatsmitglieder 
 
09.  Jahresrückblick von 1. Bürgermeister Gerhard Rüth 
 
   

01.  Genehmigung von Niederschriften 
Niederschrift der Sitzung vom 29.11.2021 

 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 29.11.2021 wurde al­
len Marktgemeinderatsmitgliedern am 02.12.2021 auf dem Postweg übersandt. 
 
Die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung liegt zur Einsichtnahme auf. 
 
Beschluss 
 
Die Niederschrift  über  die  öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates  vom  29.11.2021 wird ge­
nehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 JA­Stimmen : 0 NEIN­Stimmen 
 
Hinweis 
 
Die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung gilt gemäß § 27 Abs. 2 Satz 2 GeschO als ge­
nehmigt. 
 
02.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
1. Bürgermeister Gerhard Rüth gibt gemäß Art. 52 Abs. 3 GO i.V.m. § 22 Abs. 3 GeschO die Ta­
gesordnungspunkte  sowie  den  Gegenstand  der  in  der  Sitzung  des  Marktgemeinderates  vom 
29.11.2021 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
TOP 12. 
Friedhofswesen im Markt Eschau 
 

Anpassung Vertrag Bestattungsunternehmen Firma Völker UG, Eschau 
 

Anpassung der Friedhofsgebührensatzung (Friedhofs­ und Bestattungsgebühren) 
 
06.  Neubau Kindertageseinrichtung Eschau 
      Projektplanung 
 
Beschluss 
 
Der Marktgemeinderat billigt die vom Ingenieurbüro Johann und Eck GbR, Bürgstadt, im Rahmen 
des Projekts „Neubau Kindertageseinrichtung Eschau“ die (auf der Grundlage der vom Marktge­
meinderat am 08.11.2021 gebilligten „Planungsvariante V2“) ausgearbeitete und heute vorgestellte 
Objektplanung (Entwurfs­/Grundrissplanung) i.d.F. vom 09.12.2021. 
 
Das Ingenieurbüro wird beauftragt,  für die zwischen dem Kindergarten und der Kinderkrippe vor­
gesehene Flachdachgestaltung des Gebäudes (Eingang, Foyer und Treppenhaus) mögliche Alter­
nativen auszuarbeiten und dem Marktgemeinderat zur finalen Entscheidung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 JA­Stimmen : 0 NEIN­Stimmen 
 
Beschluss 
 
Das  Ingenieurbüro Johann und Eck GbR, Bürgstadt, und die Marktverwaltung werden beauftragt 
und ermächtigt, den Bauantrag für das Projekt sowie den Antrag auf Förderung des Projekts mit 
staatlichen Fördermitteln nach Art. 10 FAG auf der Grundlage der heute vorgestellten und gebillig­
ten Objektplanung  (Entwurfs­/Grundrissplanung)  i.d.F.  vom  09.12.2021  auszuarbeiten  sowie mit 
dem  Landratsamt  Miltenberg  und  der  Regierung  von  Unterfranken  in  rechtlicher  und  fachlicher 
sowie  fördertechnischer Hinsicht  abzustimmen  und  dem Marktgemeinderat  zur  finalen Entschei­
dung vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 15 JA­Stimmen : 0 NEIN­Stimmen 
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07.  Bauleitplanung im Markt Eschau 
      Änderung Bebauungsplan „Steinig und Erweiterung Großer Trieb“ Eschau 
 
07.2. Billigung Planung 
 
Beschluss 
 
Der Marktgemeinderat  billigt  die  vom Büro Planer  FM GbR,  Aschaffenburg,  ausgearbeitete  Pla­
nung Planung zur Änderung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Steinig und Erweiterung 
Großer Trieb“ Eschau im Bereich des Grundstücks Fl.Nr. 2610/11, Gemarkung Eschau (Lage: Am 
Steinig 1 und 1 a, 63863 Eschau) ­ Plan­Entwurf mit Begründung vom 29.11.2021 unter Berück­
sichtigung der Objektvariante 1. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 JA­Stimmen : 3 NEIN­Stimmen 
 
Planung (Plan­Entwurf vom 29.11.2021) 
 
 

 
 
 

07.3. Durchführung Öffentlichkeits­ und Behördenbeteiligung 
 
Beschluss 
 
Der Marktgemeinderat beauftragt die Marktverwaltung  im Rahmen des Bauleitplanverfahrens zur        
Änderung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Steinig und Erweiterung Großer Trieb“ Es-
chau  die Öffentlichkeitsbeteiligung nach  §  3 Abs.  2 Satz  1 BauGB und die Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 2 Satz 1 BauGB durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 JA­Stimmen : 0 NEIN­Stimmen 
 
 
 

Zu allen anderen Tagesordnungspunkten wurden keine Beschlüsse gefasst. 
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Allgemeine vorbeugende Maßnahmen gegen Wanderratten 
 

Kanalisation 
Es sollten keine Essenreste über das WC entsorgt werden, da dies die in der Kanalisati-
on lebenden Ratten anlockt. Die Tiere folgen dem Geruch der Nahrung und kriechen 
durch die Abwasserrohre empor bis sie am Ziel sind. Auf diese Weise können Wanderrat-
ten in Mehrfamilienhäusern selbst in den oberen Stockwerken plötzlich im Badezimmer 
auftauchen. Um dies zu vermeiden sollte man niemals Essensreste über das WC entsor-
gen. Der Einbau von speziellen Klappen in das Fallrohr verhindert außerdem zuverlässig, 
dass Ratten durch ein Abwasserrohr empor klettern können. 
 

Müllcontainer 
Fahrbare Müllcontainer, wie sie z. B. bei Wohnanlagen, Krankenhäusern oder Hotels 
stehen, haben einen Flüssigkeitsablass, der mit einer Schraube versehen ist um sie mit 
Wasser reinigen zu können. Um das Eindringen von Ratten zu verhindern, muss die 
Schraube der Container verschlossen sein und regelmäßig überprüft werden. Ebenfalls 
eine wesentliche Rolle spielt die Klappe der Container. Wenn diese offensteht, können 
Vögel in den Behälter hineingelangen und Speisereste etc. forttragen. 
 

Lagerung der gelben Säcke 
Der Inhalt der gelben Säcke besteht oft aus nicht gereinigten Lebensmittel- und Tiernah-
rungsverpackungen, wodurch Ratten angelockt werden. Deshalb sollte die Lagerung der 
gelben Säcke prinzipiell an für Ratten nicht zugänglichen Plätzen erfolgen (z.B. in ver-
schlossenen Räumen). Außerdem dürfen gelbe Säcke erst kurz vor dem Abholtermin auf 
die Straße gestellt werden. 
 

Biotonnen und Komposter 
Es wird immer wieder festgestellt, dass Ratten sich in Biotonnen und Kompostern ansie-
deln. Die Ratten nagen sich von unten durch den Kunststoffboden und graben sich dann 
nach oben, um so an die frisch weggeworfenen Speisereste zu gelangen. Deshalb sollten 
Biotonnen und Komposter regelmäßig auf Anzeichen von Rattenbefall überprüft werden. 
 

Komposthaufen 
Speziell auf Privatgrundstücken wird immer wieder beobachtet, dass gekochte Speise-
reste, Knochen oder Eierschalen auf dem Komposthaufen entsorgt werden. Dieses Ver-
halten kann Schadnager anlocken. Um zu vermeiden, dass sich Wanderratten auf dem 
Grundstück ansiedeln, sollten sämtliche Essensreste über die Biomülltonne entsorgt 
werden. 
 

Bodendecker 
Bodendecker sind sehr schwer einzusehen. Sie werden gerne von Ratten als Schutz 
angenommen. Bei Gemeinschaftseinrichtungen wie z.B. Schulen und Krankenhäusern 
und bei Taxiständen, Bushaltestellen, Imbissen, usw. finden sich immer wieder Speise-
reste in den Pflanzen, die eine Nahrungsquelle für Ratten darstellen. In Risikobereichen 
sollte daher möglichst auf Bodendecker verzichtet werden. 
 

Private Tierhaltungen  
(Hunde, Katzen, Kaninchen, Hühner, Enten etc.)  
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Futtermittel sollten grundsätzlich für Ratten unerreichbar aufbewahrt werden. Auch soll-
ten keine Futterreste nach der Fütterung übrig bleiben. Es besteht sonst die Gefahr, dass 
Ratten angelockt werden und sich in der Umgebung des Hauses oder der Tierställe an-
siedeln. 
 

Futterstellen an offenen Gewässern oder öffentlichen Plätzen  
Das Füttern von Enten, Schwänen, Tauben, etc. durch Privatpersonen sollte unterblei-
ben. Meist bleiben Futterreste zurück, die wiederum Ratten anlocken. Diese können sich 
dann z. B. in Böschungen von Gewässern oder in Parks erfolgreich ansiedeln. 
 

Maßnahmen in Gebäuden 
Grundsätzlich sollte darauf geachtet werden, dass Haus-, Wohnungs- und Kellertüren 
dicht schließen und geschlossen gehalten werden können. Kellerfenster, Fensterschäch-
te, ins Freie führende Lüftungsschächte und Kanäle sollten mit Metallgittern verschlossen 
und sauber gehalten werden. Die Maschenweite der Metallgitter sollte kleiner als 18 mm 
sein. Defekte Lüftungssteine, Mauerwerk mit Rissen und Undichtigkeiten sollten instand 
gesetzt werden. Durchtrittsstellen von Installationsrohren und Kabelkanälen sollten voll-
ständig abgedichtet werden. Um keine Unterschlupfmöglichkeiten für Ratten zu bieten, 
sollten Gebäude (z. B. Nebengebäude) und der Keller aufgeräumt sein und das Lagern 
von Müll in Kellerräumen vermieden werden. Sanitäre Anlagen sollten einwandfrei funkti-
onieren, um eine Zuwanderung z. B. über Abflussschächte zu vermeiden. 
 

Türspalten 
Ratten genügen bereits Löcher und Türspalten von 2 cm, um sich hindurch zu zwängen. 
Daher müssen nicht dicht schließende Türen oder Tore mit sogenannten Nylon-
Bürstenstreifen oder Gummilippen ausgestattet werden 
 

Informationsbroschüre vom Umweltbundesamt 
„Mäuse- und Rattengift sicher und wirksam anwenden“ 
Abrufbar als Download unter folgender Adresse: 
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/maeuse-rattengift-sicher-wirksam-
anwenden 
 

PPEERRSSOONNEENNSSTTAANNDDSSMMEELLDDUUNNGGEENN 
 
 

Hinweis: Aus Datenschutzgründen kann eine standesamtliche Veröffentlichung nur    
erfolgen, wenn die Beteiligten/Angehörigen gegenüber dem Markt Eschau ihre              
schriftliche Zustimmung erteilen! Wenden Sie sich in diesen Fällen bitte an das           
Bürgerbüro (Telefon: 09374/9735-���;��������buergerbuero@eschau.de). 
 
Sterbefälle: 
Reis Rudolf - Eschau 
Lange Günter – Eschau 
Ziegler Otto – Eschau 
Raab Marie – Eschau 
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Polizei: 110  –  Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
 

Gehörlosennotruf­Fax: 112 
 

NOTRUF 112 ­ Brauchen Sie Hilfe? Ab 01.06.2015 sind akute medizinische Notfälle 
ausschließlich über die Notrufnummer 112 bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer 
Untermain zu melden. 
 
Zahnärzte 
Die Termine des zahnärztlichen Notfalldienstes entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder unter www.kzvb.de und www.zbv-uvr.de. 
 
Probealarmtermine 2022 
Am Samstag, den 19.02.2022 findet der nächste Probealarmtermin für die Feueralarm-
Sirenen und Sonderschleifen der Funkmeldeempfänger im Landkreis Miltenberg statt. 
 
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. 
 

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwer kranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 
und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-miltenberg.de 
 
Gemeinschaft mit Herz  
 

Unter Berücksichtigung der aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen trifft sich die 
Gemeinschaft mit Herz wieder. 
 

Ganz herzlich sind auch Seniorinnen und Senioren aus den anderen Ortsteilen Eschaus 
eingeladen. Ein Fahrdienst kann über den Helferkreis „KONTAKTE“ gerne in Anspruch 
genommen werden. 
 

Nächstes Treffen: Mittwoch, den 23.02.2022, um 14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage 50plus (Am Mühlbach 1): Faschingsnachmittag 
Bitte mit Anmeldung bei Angela Reinhard: 09374 9735125  
 

VVEERREEIINNSSNNAACCHHRRIICCHHTTEENN  
 
Verkehrs ­und Verschönerungsverein Eschau e.V. –  
Kloa Pariser Faschingsgruß 2022 
 

Liebes Kloa Pariser Faschingspublikum, 
da es uns auch dieses Jahr leider nicht möglich ist, die Elferrats-
sitzungen in live stattfinden zu lassen haben wir uns dennoch 
etwas Kleines überlegt.  
Denn weiterhin gilt: ohne Fasching – ist´s a nix! 
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Polizei: 110  –  Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
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VVEERREEIINNSSNNAACCHHRRIICCHHTTEENN  
 
Verkehrs ­und Verschönerungsverein Eschau e.V. –  
Kloa Pariser Faschingsgruß 2022 
 

Liebes Kloa Pariser Faschingspublikum, 
da es uns auch dieses Jahr leider nicht möglich ist, die Elferrats-
sitzungen in live stattfinden zu lassen haben wir uns dennoch 
etwas Kleines überlegt.  
Denn weiterhin gilt: ohne Fasching – ist´s a nix! 
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Wir  senden Euch am Faschingssamstag,  26.02.2022 den Kloa Pariser  Faschings­
gruß  2022.  Der  Link  wird  über  die  sozialen  Medien  (Facebook  /  Instagram  / 
Whatsapp) bekanntgegeben uns ist ab 19:11 Uhr abrufbar! 
 

Wir hoffen Euch damit trotz der Umstände ein bisschen Faschingsstimmung ins Wohn-
zimmer zu bringen und bedanken uns für die Organisation und Umsetzung des Teams 
„Fasching 2022“ 

 

Carina Staudter & Theresa Schmitt im Namen der gesamten Vorstandschaft 
 
Gewinner der Eschauer Weihnachtpass­Aktion 2021 stehen fest 
 

Die hohe Zahl der abgegebenen Pässe, auch von Kunden aus den Umlandgemeinden 
zeigt, dass die Qualität der Eschauer Fachgeschäften und Märkte auch über die Orts-
grenzen hinaus bekannt ist. 
 

Da eine öffentliche Ziehung aus in diesem Jahr nicht möglich war, fand die Ermittlung der 
der Gewinner der ESCHAUER WEIH-NACHTSPASS-AKTION 2021 in der Elsavahalle 
statt. 
 

Am 27.Januar zog hier der 1.Bürgermeister Gerhard Rüth die zehn Hauptgewinner. 
Alle Gewinner wurden inzwischen vom Organisator der Aktion, Herrn Christoph Herbert, 
benachrichtigt. 
 

Die Gutscheine wurden ihnen bereits übergeben. Den Hauptgewinn erhielt Frau Lore Joe 
aus Eschau. Im Namen der Gewerbeabteilung bedanken sich Markus Filbert und Chris-
toph Herbert bei Bürgermeister Rüth für die Durchführung der Ziehung und bei der Raiba 
Elsavatal für den reibungslosen Ablauf und die Ausgabe der von den teilnehmenden 
Geschäften finanzierten Sofortgewinne. Bedanken möchten sich auch alle Gewerbetrei-
benden bei allen Kundinnen und Kunden für ihre regional getätigten Einkäufe und die 
Teilnahme an der Aktion 2021. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            Bild: Markus Filbert 
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Gewonnen haben Einkaufsgutscheine in Höhe von: 
 

€ 50.-  Elisabeth Schmitt aus Dammbach      €   50.-  Luciane Kempf aus Sommerau 
€ 50.-  Maximilian Annel aus Sommerau      €   50.-  Yanwen Wang, Eschau 
€ 50.-  Maria Müller aus Röllbach          € 100.- Alexandra Roth aus Eschau 
€ 200.- Eva Friess aus Sommerau         € 300.- Erwin Lebert aus Eschau 
€ 400.- Kerstin Hubert aus Eichelsbach       € 500.- Lore Joe aus Eschau 
 
Bücherei 
 

Wir suchen Verstärkung! 
Wer hat Lust 1 x im Monat Büchereidienst zu übernehmen? Bei Interesse bitte melden! 
(Tel. 0151 5941 8288) Wir freuen uns sehr über weitere Unterstützung.  
 

„Bücherei macht mobil“ ­ WhatsApp: 0151 5941 8288 
www.bibkat.de/buechereieschau  buecherei@eschau-evangelisch.de 
Mail-Adresse: buecherei@eschau-evangelisch.de 
 

Die online-Bestellungen werden weiterhin gerne angenommen. Da das Kanahaus täglich 
von 9:30 bis 17:30 geöffnet ist, können dort problemlos bestellte Bücher abgeholt       
werden. Natürlich ist es schöner selber ein Buch aus den Regalen auszusuchen, deshalb 
sind wir zu den gewohnten Zeiten in der Bücherei erreichbar und freuen uns auf euren 
Besuch. 
 

Dienstag: 16:00 – 17:00 Uhr, Donnerstag: 17:00 – 18:00 Uhr, 3. Donnerstag im Monat: 
17:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 16:00 – 17:00 Uhr 
Dann sind wir auch unter der Telefonnummer 09374 9791811 erreichbar. 
 

Wir sind dabei neue Medien (Bilderbücher, Bücher, Sachbücher, aber auch Tonies) zu 
bestellen. Also aufgepasst und unseren online-Katalog beobachten oder einfach bei uns 
vorbeischauen. 
 

Bitte beachtet zusätzlich zur Maskentragepflicht die 2-G-Regel! (Gültig bis zum 
12.01.2022). Ausgenommen sind Kinder bis 14 Jahren. Mögliche Änderungen liegen uns 
zum Redaktionsschluss noch nicht vor.  
Ute Obst-Freudenberger und das Büchereiteam 
 

SG Hobbach/Wintersbach/Krausenbach 
Verbandsrunde 2022/2023 – 1 und 2. Mannschaft 
 

Wir freuen uns mitteilen zu können, dass wir den logischen 2. Schritt nun in Angriff neh-
men und auch mit den beiden 1. Mannschaften eine Spielgemeinschaft zwischen SpVgg 
Hobbach/Wintersbach und dem TSV Krausenbach für die neue Verbandsrunde gründen. 
 

Die Verantwortlichen und Spieler der SpVgg Hobbach/Wintersbach und des TSV Krau-
senbach haben beschlossen, nach dem erfolgreichen Start der 2. Mannschaft in der 
vergangenen Spielzeit den zweiten Schritt zu gehen. Beide Vereine stellen sich dem 
demografischen Wandel der Gesellschaft und möchten weiterhin attraktiven Fußball im 
Dammbach- und Elsavatal bieten. Die Heimspiele dieser SG werden gleichmäßig auf die 
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drei Sportanlagen verteilt. In welcher Klasse die neue 1. Mannschaft startet hängt natür-
lich vom Verlauf der Rückrunde ab. Wir glauben eine richtungsweisende Entscheidung 
getroffen zu haben und wünschen den neuen Teams viel Erfolg. Da wir aufgrund der 
aktuellen Coronalage die Mitgliederversammlungen zeitlich etwas nach hinten verschie-
ben müssen, möchten wir die Mitglieder auf diese Weise vorab informieren. 
 
Bayerischer Bauernverband 
 

ONLINE ­ Landwirtschaftliches Pachtrecht  
Der Grund und Boden als wichtigster Produktionsfaktor für die Landwirtschaft ist nicht 
vermehrbar. Neben der Nutzung der Eigentumsflächen erfolgt die Nutzung zu mehr als 
60 % als Pachtfläche. Pachtverhältnisse sind für viele landwirtschaftliche Betriebe die 
Grundlage ihrer weiteren Entwicklung. Diese Produktionsgrundlage benötigt rechtssiche-
re Pachtverträge. So manches Pachtverhältnis steht in Wirklichkeit jedoch auf wackeligen 
Beinen. Gerade wenn ein solches Pachtverhältnis Grundlage betrieblicher Investitionen 
sein soll, empfiehlt es sich genau hinzuschauen. In diesem Vortrag erhalten die Teilneh-
merInnen wichtige Hinweise und Informationen zum Landwirtschaftlichen Pachtrecht und 
zur Abfassung von Landpachtverträgen.  
 

Wann:   Dienstag, 22.02.2022, um 19.30 Uhr  
Wo:   Online Referent: Rechtsanwalt Volker Pfeifer,  Fachanwalt für Agrarrecht  

Die Teilnahme ist kostenlos ! 
 

Anmeldung direkt unter https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=910045 oder an der 
BBV-Bildungswerk Geschäftsstelle, Tel.-Nr. 06021-42942 14 (Frau Krebs).  
 
ONLINE ­ Palmöl ­ Auswirkungen in unserer Ernährung und auf unsere Umwelt  
Ist Palmöl in Lebens- und Futtermitteln wirklich harmlos? Erfahren Sie mehr über die 
Verwendung von Palmöl in Lebensmittel und auf die Auswirkungen auf unsere Gesund-
heit. Welche Konsequenzen hat die ständig steigende Fläche von Palmölplantagen auf 
unsere Umwelt? Wie steht es um die sozialen Standards?  
 

Warum findet sich Palmöl in einer Vielzahl von Verbrauchsgütern wie Fertiggerichten, 
Süßigkeiten, Kosmetikprodukten aber ebenso im Biodiesel? Welche Probleme entstehen 
dadurch und können andere Öle oder Fette zum Einsatz kommen?  Erfahren Sie mehr 
über Herkunft und Herstellung vom Palmöl und diskutieren Sie mit der Referentin über 
mögliche Alternativen.  
 
Wann:   Dienstag, 08.03.2022, um 19.00 Uhr  
Wo:   Online Referentin: Petra Düring, BBV Bildungswerkgeschäftsführerin  

Die Teilnahme ist kostenlos ! 
 

Anmeldung direkt unter https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=909849  oder an 
der BBV-Bildungswerk Geschäftsstelle, Tel.-Nr. 06021-42942 14 (Frau Krebs).  
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TeamPark Hobbach sucht Trainerinnen und Trainer 
 

Das Schullandheim Hobbach ist von der Corona­Pandemie weiterhin stark betroffen. Bis 
Ostern wurden vom Bayerischen Kultusministerium alle Schulfahrten untersagt. Für das 
Schullandheim mit dem Umweltzentrum und dem TeamPark ist das natürlich eine große 
Belastung,  fällt doch ein Großteil der hauptsächlichen Kundengruppe weg. Die gemein­
nützige Schullandheim Hobbach­Bauersberg gGmbH als Betreiber investiert dennoch in 
die Zukunft und in personelle Ressourcen. „Für unseren TeamPark suchen wir laufend 
Honorarkräfte, um die große Nachfrage zu bewältigen. Sobald die Schulen wieder kom­
men können, sind wir quasi ausgebucht. Sehr beliebt sind unsere Module TeamPower, 
was  eher  am  Boden  passiert,  aber  natürlich  auch  der  Hochseilgarten mit  seinen  Klet­
terelementen.  Alle  Angebote  im  TeamPark  zielen  darauf  ab,  soziale  Kompetenzen  zu 
fördern. Ein Training im Hochseilgarten heißt, sich an die eigenen Grenzen heranzutas­
ten und diese bewusst und aktiv zu erleben. Bei uns im TeamPark heißt dies aber auch, 
sich auf die anderen einzulassen und für sie da zu sein. Das bedeutet, dass die Teilneh­
mer*innen  im Sicherungsteam Verantwortung  für  den Kletternden übernehmen müssen 
und  der  Kletterer  lernt  seinem  Team  am  Boden  zu  vertrauen.  Ohne  diese  beiden 
`Schlüsselkompetenzen´ kommt man im Hochseilgarten nicht weiter“, erläutert die 
TeamPark­Leiterin weiter.  
 

Neben zwei angestellten Pädagogen sind zahlreiche Honorarkräfte für die Betreuung der 
Gäste verantwortlich. „Wir bilden alle drei bis vier Jahre aus und möchten im Frühjahr 
wieder unser Team aufstocken. Unsere Trainerausbildung beginnt Mitte März und findet 
an drei Wochenenden bis Anfang April statt. Lediglich für die Unterbringung und Verpfle­
gung verlangen wir einen Kostenbeitrag von 40,­ Euro pro Person und Wochenende. Wir 
möchten von Anfang an die angehenden Trainerinnen und Trainer zu einem Team  for­
men  und  verbringen  das  Wochenende  daher  gemeinsam.  Die  Ausbildung  eröffnet  in 
jedem Fall die Möglichkeit einer langfristigen und flexiblen Nebenbeschäftigung. Ich kann 
nur alle Personen, die gerne mit Menschen und an der frischen Luft arbeiten, ermutigen, 
sich bei uns zu melden“ wirbt Barbara Vormwald für die Ausbildung,  die  sie  und  Karl 
Jessberger vom Hobbacher Team durchführen. 
 

Gesucht werden Personen  ab  18 Jahren,  die  gerne mit  Schulklassen  und Gruppen  im 
Hochseilgarten pädagogisch arbeiten. Sie sollten ein sicheres Auftreten haben,  teamfä­
hig,  flexibel  und  schwindelfrei  sein.  Natürlich  gehört  es  auch  dazu,  bei  jedem Wetter 
gerne draußen zu sein. Ideal sind Vorerfahrungen vom Klettern und/oder der Erlebnispä­
dagogik. Der TeamPark bietet eine Ausbildung für eine abwechslungsreiche, spannende 
und  sinnstiftende Nebenbeschäftigung  in  der  Erlebnispädagogik,  steuerfreie  Aufwands­
entschädigung und Übernahme der Fahrtkosten. Die Tätigkeit verspricht die Mitarbeit  in 
einem engagierten und motivierten Team, das sich beständig weiterentwickelt. Für Fra­
gen zur Ausbildung und zur Tätigkeit steht allen  Interessierten Barbara Vormwald unter 
09374  9711­0  (DI­DO)  oder  per  Mail  unter  teampark@schullandheim­hobbach.de  zur 
Verfügung. 
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Das Coronavirus SARS-CoV-2 hat sich weltweit mit 
großer Geschwindigkeit verbreitet. In vielen Fällen ver-
läuft die Infektion, die als COVID-19 bezeichnet wird, 
mild, ähnlich wie eine Erkältung mit Husten, Fieber, 
Kopf- und Gliederschmerzen oder Schnupfen, nicht 
selten sind Störungen des Geruchs- oder Geschmacks-
sinns. Manchmal fehlt aber auch jedes Krankheits-
zeichen („asymptomatischer Verlauf“). Andererseits 
kommt es immer wieder zu schweren Verläufen. 
Bestimmte Personengruppen, insbesondere Menschen 
mit ernsten Vorerkrankungen, die nicht geimpft sind, 
haben ein höheres Risiko dafür. Sie brauchen unseren 
besonderen Schutz. Es gilt, Ansteckungen zu verhin-
dern und Infektionsketten zu unterbrechen. Dazu leis-
ten Quarantäne und Isolation einen entscheidenden 
Beitrag.

Verpflichtung zur Isolation

Für alle Personen, denen ein positives Ergebnis eines 
Nukleinsäuretests (z. B. PCR-Test) auf das Coronavirus 
mitgeteilt wird, gilt: Sie sind aufgrund staatlicher An-
ordnung verpflichtet, sich unverzüglich in Isolation zu 
begeben und das zuständige Gesundheitsamt über 
das positive Testergebnis zu informieren. Das Gesund-
heitsamt unterrichtet Sie über das weitere Vorgehen 
und trifft alle notwendigen Anordnungen.

Die Verpflichtung zur Isolation und die damit 
verbundenen Regeln sind festgelegt in der Allgemein-
verfügung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege zum Vollzug des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG), deren verfügenden Teil Sie 
zusammen mit dieser Information erhalten haben.

Die Isolation endet bei asymptomatischem Krankheits-
verlauf frühestens 14 Tage nach dem Erstnachweis des 
Erregers, also 14 Tage nach dem Test. Verläuft die 
Infektion mit leichten Krankheitszeichen, endet die 
Isolation frühestens nach 14 Tagen und Symptom-
freiheit seit mindestens 48 Stunden. Über die Beendi-
gung entscheidet das zuständige Gesundheitsamt, 
Voraussetzung ist ein negativer Abschlusstest.

Wissenswertes zu Verhalten und Hygiene

X Wo erfolgt die Isolation?
Die Isolation muss in einer Wohnung oder einem 
anderen räumlich abgrenzbaren Teil eines Gebäu-
des erfolgen; die meisten Betroffenen wählen dafür 
die eigene Wohnung. Diese dürfen Sie während der 
Isolation nicht verlassen. Zeitweise und alleine auf 
den Balkon, die Terrasse oder in den eigenen 
Garten zu gehen, wenn dieser direkt an das Haus 
anschließt und nicht gemeinschaftlich genutzt wird, 
ist aber erlaubt.

X Unterstützung von außen:
Bitten Sie Angehörige, die nicht in Ihrem Haushalt 
leben, Freunde oder Bekannte um Unterstützung, 
etwa für Einkäufe und wichtige Besorgungen. 
Landesweit gibt es außerdem eine Vielzahl ehren-
amtlicher Hilfsangebote. Viele davon sind mit 
Kontaktmöglichkeiten online verzeichnet, bei der 
Suche helfen aber auch die Gemeinden oder das 
Gesundheitsamt vor Ort telefonisch weiter.

X In Kontakt mit dem Gesundheitsamt:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Contact 
Tracing Teams des Gesundheitsamtes können 
während der Isolation Kontakt zu Ihnen halten, Ihren 
Gesundheitszustand und die Beachtung der Maß-
nahmen erfragen und sich auch erkundigen, ob Sie 
Hilfe oder Unterstützung benötigen. 

X Sollte sich Ihr Gesundheitszustand während der 
Isolation verschlechtern oder anderweitig ärztliche 
Hilfe nötig sein, verständigen Sie bitte Ihre Hausärztin
oder Ihren Hausarzt, den Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns unter der 
Telefonnummer 116 117 oder gegebenenfalls den 
Notarzt. Weisen Sie beim Anruf unbedingt darauf 
hin, dass Sie sich in Isolation befinden, weil Sie 
positiv auf das Coronavirus getestet wurden. Bitte 
informieren Sie auch das Gesundheitsamt.

COVID-19
Isolation bei positivem Nukleinsäuretest

Ergänzende Informationen zur Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Gesundheit und Pflege vom 31. August 2021, Az. G5ASz-G8000-2020/122-925, zuletzt 
geändert durch Bekanntmachung vom 29. Oktober 2021, Az. G51z-G8000-2021/505-454

Bayerisches Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege
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Was ist während der Isolation zu beachten?

Während der Isolation ist es wichtig, sich so gut wie 
möglich von den anderen Mitgliedern des Haushalts 
fernzuhalten, um diese nicht mit dem Coronavirus 
anzustecken. Das bedeutet vor allem:

X So wenig Zusammentreffen wie möglich: 
Verringern Sie die Kontakte zu Ihren Mitbewohnern 
und halten Sie Abstand von mindestens 1,5 Metern. 
Die Begegnungen sollten möglichst kurz sein und 
alle sollten einen Mund-Nasen-Schutz tragen.

X Auch Kontakte zu Personen außerhalb Ihres Haus-
halts – zum Beispiel zu Briefträgern, Lieferdiensten, 
Nachbarn, Freunden oder Bekannten – sollten unter-
bleiben. Bitten Sie darum, dass Lieferungen vor 
dem Eingang abgelegt werden.

X Schlafen Sie in einem separaten Zimmer und halten 
Sie sich auch tagsüber alleine in einem Raum auf. 
Gemeinsam genutzte Räume wie Küche und Bad 
sollten zeitlich versetzt betreten werden, Mahlzeiten 
werden nicht gemeinsam eingenommen. Wichtig: 
Alle Räume gut lüften!

X Wie die Isolation für Kinder altersgerecht gestaltet 
wird, damit Eltern und Kinder gemeinsam gut durch 
diese Zeit kommt, dazu berät das Gesundheitsamt 
Familien individuell.

X Gründliche Reinigung: Wenn Badezimmer, WC oder 
Küche gemeinsam genutzt werden, müssen die 
Kontaktflächen gründlich gereinigt werden, nach-
dem Sie diese benutzt haben. Dafür reichen haus-
haltsübliche Putzmittel aus. Für jeden Bewohner 
sind eigene Handtücher vorzuhalten, die regel-
mäßig gewechselt und gewaschen werden.

X Sammeln Sie Ihre Wäsche in einem verschlossenen 
Plastikbeutel und waschen Sie diese möglichst bei 
mindestens 60° Celsius mit einem handelsüblichen 
Waschmittel.

X Ihre Abfälle, insbesondere Taschentücher und 
andere Materialien, die infektiös sein können, 
müssen im Krankenzimmer in einem verschließ-
baren Behälter gesammelt werden. Entsorgen Sie 
den Müllsack veschlossen im Restmüll.

Was müssen Ihre Familie und andere enge 
Kontakte wissen?

X Angehörige und andere Personen, die während der 
Isolation mit Ihnen im Haushalt leben, sollten bei 
guter Gesundheit und ohne Vorerkrankungen sein.
Ältere Menschen und Personen mit Risikofaktoren 
wie chronischen Erkrankungen oder einem ge-
schwächten Immunsystem sollten in dieser Zeit 
nicht anwesend sein.

X Alle Personen, die mit Ihnen im Haushalt leben, 
gelten als enge Kontaktpersonen und stehen damit 
ebenfalls unter Quarantäne. Das Gesundheitsamt 
informiert Sie über das weitere Vorgehen. Sollten 
sich bei Kontaktpersonen Krankheitszeichen zeigen, 
muss das Gesundheitsamt verständigt werden.

Wichtige Hygieneregeln

X Husten und Niesen mit Rücksicht
Halten Sie größtmöglichen Abstand, drehen Sie 
sich von anderen Personen weg und husten oder 
niesen Sie in die Armbeuge oder in ein Einweg-
Taschentuch, das Sie dann sofort in einem 
verschließbaren Müllbeutel entsorgen.

X Händehygiene
Verzichten Sie auf das Händeschütteln oder Hand-
halten mit anderen. Waschen Sie regelmäßig und 
gründlich Ihre Hände mit Wasser und Seife für 
mindestens 20 bis 30 Sekunden, insbesondere 

— nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten,
— vor der Zubereitung von Speisen,
— vor dem Essen,
— nach dem Toilettengang,
— immer dann, wenn die Hände sichtbar 

schmutzig sind, 
— und vor und nach jedem Kontakt zu anderen 

Personen,
— vor allem nach jedem Kontakt zu einer 

erkrankten Person oder deren unmittelbarer 
Umgebung.

Hautverträgliche Händedesinfektionsmittel auf Alko-
holbasis können Sie bei nicht sichtbarer Verschmut-
zung benutzen. Achten Sie dabei auf die Bezeichnung 
des Desinfektionsmittels als „begrenzt viruzid“, 
„begrenzt viruzid PLUS“ oder „viruzid“.

Stand der Information: 
2. November 2021

Weitere Informationen rund um COVID-19:
Coronavirus-Hotline der Staatsregierung
089 / 122 220
www.bayern.de: „Coronavirus – auf einen Blick“
www.stmgp.bayern.de/coronavirus, die Informations-
seite des Staatsministeriums für Gesundheit und 
Pflege

Die Allgemeinverfügung Isolation finden Sie mit 
Übersetzungen sowie barrierearmen 
Erläuterungen auf unserer Webseite 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/
rechtsgrundlagen/#AV-Isolation

Alles Gute für Ihre Gesundheit!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

Bitte einfügen: Evang.­Luth. Kirchengemeinde ( 3 Seiten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für kurzfristige Änderungen auf Grund neuer staatlicher Regelungen 
beachten Sie bitte die Tagespresse oder informieren Sie sich im Internet 
unter www.eschau-evangelisch.de. 
 

Kinderkirche 
Wir beginnen zusammen mit den Erwachsenen in der kath. Kirche in 
Sommerau und laufen dann gemeinsam zum Gemeinschaftshaus 
Sommerau, wo wir weiterfeiern. Denkt an eure Masken und den Abstand. 
Wir bitten darum, dass Kinder bis zur ersten Klasse von ihren Eltern 
begleitet werden. Das Kinderkirchen-Team freut sich auf euch. 
 

EJ Elsava in Aktion 
In gemütlicher Runde testen wir Aktionsspiele für Gruppen. Zum 
Abschluss gibt es eine leckere Andacht. WANN: Freitag, 18.02.2022 
BEGINN: 18.00 Uhr – ENDE: 20.00 Uhr ORT: Kana-Haus 
(Rathausstraße 15, Eschau) oder online über zoom anmelden bei 
Diakon Jörg Fecher unbedingt erforderlich bis 16.02.2022!  

Wir treffen uns zu den dann geltenden Regeln! 
 

Bibel im Gespräch 
Am 21. Februar 2022 sind Alle, die Interesse haben, sich 
näher mit dem Wort Gottes zu beschäftigen, herzlich unter 
dem Motto „David – König von Israel und Vorbild im 
Glauben?“  um 20.00 Uhr ins Kana-Haus eingeladen. 
Pfarrerin Englert wird in die faszinierende 
Lebensgeschichte von König David einführen. Falls das 
Treffen auf Grund der Corona-Beschränkungen nicht im 

Kana-Haus stattfinden kann, werden wir digital miteinander ins Gespräch kommen.  
Für diesem Fall melden Sie sich bitte bis zum 17. Februar 2022 im Pfarrbüro 
(pfarramt.eschau@elkb.de) an und geben eine gülitge E-Mail-Adresse zur weiteren 
Kontaktaufnahme an. 
 

An-ge-dacht in der Passionszeit 
Immer wieder mittwochs um 19.00 Uhr während dieser besonderen Zeit vor Ostern 
laden wir zum offenen Abendgebet ins Kana-Haus ein. Unter dem Motto „An-ge-dacht“ 
erwarten Sie von unseren Ehrenamtlichen ganz unterschiedlich gestaltete Besinnungen 
zum Nachdenken, zur Ruhe kommen und den Abend zurück in Gottes Hand legen. 
TERMINE: 02.03. / 16.03. / 06.04. 
 

Der Kindertreff hört auf… 
Sechs Jahre lang war der Kindertreff ein tolles Angebot unserer Kirchengemeinde. 
Christin Schermaul startete ihn während ihrer Erzieherinnen-Ausbildung und 
begeisterte Kinder aus Eschau damit. Durch die Pandemie konnte er leider in den 
letzten beiden Jahren immer wieder nicht stattfinden, weshalb am Schluss kaum noch 
Kinder da waren. Schweren Herzens wurde also entschieden, den Kindertreff in den 
Ruhestand zu schicken. Vielen herzlichen Dank an Christin Schermaul, die ihn 
so lange geleitet hat. Wir sind froh, dass sie uns für Aktionen mit Kindern erhalten 
bleibt. 

EVANGELISCH-LUTHERISCHE  
KIRCHENGEMEINDE ESCHAU         
 

Gottesdienstliche Feiern 
 

Zu folgenden gottesdienstlichen Feiern laden wir Sie herzlich ein: 
Datum Tag Uhrzeit GottesdienstArt 
20.02.2022 Sexagesimä 09.00 Uhr GOTTESDIENST mit Einführung von 

Lektor Johannes Happ, Pfrin Englert, 
kath. Kirche Sommerau 

27.02.2022 Estomihi 10.00 Uhr EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST der 
Konfis 2023, Diakon Fecher, kath. 
Kirche Sommerau 

  10.00 Uhr KINDERKIRCHE, KiKi-Team, kath. 
Kirche Sommerau 

  11.15 Uhr GOTTESDIENST, Pfr Jasmer, kath. 
Kirche Mespelbrunn 

02.03.2022 Aschermittwoch 19.00 Uhr AN-GE-DACHT, Offenes Abendgebet 
zum Start der Passionszeit, Pfrin 
Englert, Kana-Haus 

04.03.2022 Weltgebetstag 19.00 Uhr ÖKUM. GOTTESDIENST, 
Weltgebetstag-Team, kath. Kirche 
Sommerau 

06.03.2022 Invokavit 09.00 Uhr GOTTESDIENST zum Weltgebetstag, 
Pfrin Englert und Team, Kana-Haus 

  10.30 Uhr GOTTESDIENST zum Weltgebetstag, 
Pfrin Englert und Team, Mönchberg 

Stand bei Redaktionsschluss (09.02.2022) 
 

Da wir weiter unser bewährtes und erprobtes Hygienekonzept für gottesdienstliche 
Feiern umsetzen, sind alle herzlich Willkommen ohne Test, Impfnachweis oder 
Bescheinigung über die Genesung von Covid. 
 

Dazu sind folgende Regeln zu beachten: 
1. Mindestabstand von 1,5 Metern ist einzuhalten! 
2. Bei Gottesdienstfeiern im Innenraum besteht auf den Begegnungs-

flächen eine Mund-Nase-Bedeckungs-Pflicht mit Ausnahme von Kindern 
unter sechs Jahren (FFP2-Maske für Personen ab dem 15. Lebensjahr). Am 
Sitzplatz darf die Maske abgenommen werden. Die Kirche empfiehlt zur Sicherheit 
aller beim Singen das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. 

3. Der Gemeindegesang ist im begrenzten Rahmen möglich. 
 

Kasualien 
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern 
belgeiten wir Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro oder schauen Sie auf unsere Internetseite unter „Lebensbegleitung“. 
Folgende Tauftermine sind in den kommenden Wochen noch frei: 19. März /             
20. März. 
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Seniorenkreis „Spiele“
Der Seniorenkreis trifft sich wieder alle 2 Wochen im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage am Mühlbach. Es gilt die 2G-Regel sowie Maskenpflicht. Das nächste 
Treffen findet am Donnerstag, 17. Februar um 14.00 Uhr statt.

Frei – Alltagsexerzitien 2022
Gestalten Sie die Fastenzeit in diesem Jahr ganz bewusst und gönnen Sie sich Zeit für 
sich und mit Gott! Das funktioniert so: Die Teilnehmenden nehmen sich täglich etwa 
20 Minuten Zeit für Gebet und Besinnung. Einmal in der Woche trifft sich die 
„Fastengruppe“, um sich über die Erfahrung der zurückliegenden Woche 
auszutauschen und Impulse für die nächste Woche miteinander zu teilen. Unter dem 
diesjährigen Titel frei laden die fünf Wochen der Exerzitien ein, sich mit diesem Thema 
zu beschäftigen:

1. Woche: frei mit Sehnsucht und Mut
2. Woche: frei: Schritte in die Freiheit
3. Woche: frei? wirklich?
4. Woche: frei … den Weg mit Jesus zu gehen
5.   Woche: frei!  Zusage und Zumutung

Das Exerzitienbuch wird von unserem ökumenischen Team für Sie bestellt und beim 
Anfangsgottesdienst verteilt. Darin finden sich die Impulse für die einzelnen Tage. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens 01. März 2022 im Pfarrbüro an. Die 
Kosten für das Exerzitienbuch betragen 6 Euro. 
Die geplanten TERMINE in der Übersicht:
➢ Gottesdienst zum Auftakt der Alltagsexerzitien am 07. März 2022 um 19.30 

Uhr im Kana-Haus in Eschau
➢ Gruppentreffen jeweils um 19.30 Uhr im Kana-Haus: 

21. März, 28. März, 04. April, 11. April
➢ Gottesdienst zum Abschluss der Alltagsexerzitien am 25. April um 19.30 Uhr 

im Kana-Haus

Kontakt
Gemeindebüro der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Eschau
Rathausstr. 17, 63863 Eschau
Tel.: 09374/1270 und  Fax: 09374/1220
E-Mail: pfarramt.eschau@elkb.de
Homepage: www.eschau-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 09.00-12.00 Uhr  
Donnerstag von 14.30-18.00 Uhr

HAUPTAMTLICHE:
Jugenddiakon Jörg Fecher – 0152/57186792

joerg.fecher@elkb.de
Pfarrerin Romina Englert – 09374/970740 oder 01520/4477637 

romina.englert@elkb.de
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ÖKUMENISCH UNTERWEGS  
IM MARKT ESCHAU 
 
Ökumenischer Helferkreis 

Benötigen Sie Hilfe? Wir übernehmen Fahrdienste und 
Botengänge, z. B. zum Arzt, zum Einkaufen, auf den Friedhof 
oder zum Spazierengehen und noch vieles mehr.  
Im Februar ist Frau Monika Trumpfheller (09374/1375) 
zuständig. 
Im März ist Frau Patricia Astraschewsky (09374/7970) 
zuständig. 

 
 

Weltgebetstag 2022 
Der Weltgebetstag kommt dieses Jahr aus gleich drei 
Ländern, aus England, Wales und Nordirland. Doch sie 
verbinden viele Themen, die sie aktuell beschäftigen. Unter 
anderem den Brexit und die Corona-Pandemie. Im 
Vereinigten Königreich gibt es genügend Anlass für Unmut. 
Doch als Christinnen und Christen glauben wir an die Rettung 
dieser Welt, nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext Jeremia 
29,14, der im Zentrum des diesjährigen Weltgebetstags-
Gottesdienstes steht, macht das ganz klar: „Ich werde euer 
Schicksal zum Guten wenden…“. 
Und so laden und die Frauen aus England, Wales und 
Nordirland unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ ein, 
den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen uns von 
ihrem stolzen Land mit seiner multiethnischen, -kulturellen 
und -religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksalen 
von Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie 
Armut, Einsamkeit und Missbrauch zur Sprache. 
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstag am 04. März 2022 
um 19.00 in die katholische Kirche in Sommerau.  
 
Der Weltgebetstag  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 100 
Jahren für den Weltgebetstag und machen sich stark für die Rechte von Frauen und 
Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Alleine in Deutschland werden rund um den 04. 
März 2022 hunderttausende Menschen die Gottesdienste und Veranstaltungen 
besuchen. Mehr Informationen: www.weltgebetstag.de  
  
 
 

Herzliche Grüße von  
Ihrer katholischen Pfarrei St. Laurentius und 
Ihrer evangelischen Kirchengemeinde Eschau 
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Gottesdienste von 16.02.2022 bis 06.03.2022

Freitag, 18.02. Freitag der 6. Woche im Jahreskreis
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz

Samstag, 19.02. Samstag der 6. Woche im Jahreskreis
Hobbach 18:30 Vorabendmesse 

▪ Bernhard Aulbach und Angehörige
▪ Alfons und Hilda Fath und Angehörige
▪ Gertrud Fuchs und Angehörige
▪ Otmar Zimmermann, Eltern, Schwiegereltern 

und Schwiegersohn Egon
▪ Artur und Rita Bachmann
▪ Hedwig und Hermann Fersch und verstorbene Angehörige

Sommerau 18:30 Vorabendmesse
▪ Josef und Anna Ackermann
▪ Walter Ofer, Eltern und Schwiegereltern und Angehörige

Freitag, 25.02. Hl. Walburga
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz

Samstag, 26.02. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
Sommerau 18:30 Vorabendmesse

▪ Verstorbene der Familien Pfeifer und Benkert
▪ Familien Roth, Rollmann, Hock und Weis
▪ Therese und Valentin Ackermann und Angehörige

Hobbach 18:30 Vorabendmesse
▪ Zum Dank für Karl und Erika Zimmermann, statt Blumen für die 

Nachbarn Uli und Heidi Nels

Mittwoch, 02.03. ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag
Sommerau 18:30 Messfeier

▪ Hedwig und Wilhelmine Kirchgeßner

Donnerstag, 03.03. Donnerstag nach Aschermittwoch
Hobbach 18:00 Messfeier zum Aschermittwoch

▪ Für die armen Seelen

Freitag, 04.03. Hl. Kasimir
Sommerau 16:00 Barmherzigkeits-Rosenkranz

Sommerau 19:00 Andacht zum Weltgebetstag

   Pfarrei St. Laurentius Sommerau
Hobbach - Eschau - Wildensee

    GOTTESDIENSTORDNUNG
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Samstag, 05.03. Samstag der 8. Woche im Jahreskreis
Hobbach 18:30 Vorabendmesse

▪ Antonia Zimmermann

Sonntag, 06.03. 1. FASTENSONNTAG
Sommerau 10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

▪ Kurt Wiegand
▪ Günther Aichinger zum Jahrtag

- Änderungen vorbehalten -

INFORMATIONEN

Pfarrbüro Sommerau  

Das Pfarrbüro in Sommerau ist voraussichtlich bis 20. März geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit ans Pfarrbüro in Röllbach, Tel. 09372 / 2133.

Krankenkommunion

Die Hauskommunion ist jederzeit nach Terminvereinbarung möglich. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter 09372 / 2133. 

Weltgebetstag 2022 am 04.03.2022

Am ersten Freitag im März reichen sich rund um den Globus Millionen von Menschen die 
Hände. Seit fast 100 Jahren beten sie über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg und 
stärken Frauen und Mädchen weltweit durch ihre Kollekte.

Am Freitag, den 04.03.20222 laden wir ganz herzlich um 19.00 Uhr zur Andacht in die 
Kirche in Sommerau zum „Weltgebetstag“ ein.

Kontaktadressen

Pfarrbüro Sommerau
Ulrike Vogel, Schulstraße 13, 63863 Eschau
Telefon: 09374-1265 E-Mail:   ulrike  .  vogel  @bistum-wuerzburg.de  

Unsere Homepage: www.pg-wendelinus.de

Pfarrer Franz Leipold
Telefon: 09372-2133 E-Mail:   franz.leipold@bistum-wuerzburg.de
In dringenden Fällen: Mobil: 0171-4366942 
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Mitteilung der Valentin­Pfeifer­Grundschule Eschau 
Anmeldung der Schulanfänger 2022 
 

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr  2022/23 findet statt in der        
Valentin­ Pfeifer­ Grundschule Eschau 
 

am  Dienstag, 15. März 2022,  
von 14.00 – 15.00 Uhr für Kinder aus der Kita Eschau  
von 15.00 – 16.00 Uhr für Kinder aus den Kitas Sommerau u. Hobbach 
 

am  Mittwoch, 16. März 2022 
von 09.00 – 10.00 Uhr für Kinder aus der Kita Eschau 
von 10.00 – 11.00 Uhr für Kinder aus der Kita Sommerau 
von 11.00 – 12.00 Uhr für Kinder aus der Kita Hobbach  
 

am  Donnerstag, 17. März 2022 ,  
von 14.00 – 15.00 Uhr für Kinder aus den Kitas Sommerau u. Hobbach 
von 15.00 – 16.00 Uhr für Kinder aus der Kita Eschau 
 
(Terminlisten liegen rechtzeitig in den Kitas aus. Wir bitten die Eltern, sich genau an die 
vereinbarten Termine zu halten!) 
 

 Anzumelden sind alle Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2015 bis 30.09.2016  
  geboren sind.  
 

 Ferner sind die Kinder anzumelden, die im Vorjahr zurückgestellt worden  
 ����;��er Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.  
 

 Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann in der Grundschule Eschau, 
wenn die Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volks-
schule zurückstellen zu  lassen, auch  im Rahmen des Einschulungskorridors  (für 
Kinder, die vom 01.07.2022 bis 30.09.2022 sechs Jahre alt werden). 
Angemeldet werden müssen auch Kinder, die eine andere Schule besuchen sollen.  

 
Vorzeitige Einschulung 
 

 Kinder, die zwischen dem 01.10.2022 und dem 31.12.2022 sechs Jahre alt werden,  
können angemeldet werden. Dazu ist ein vorheriger Antrag durch die Erziehungs-
berechtigten umgehend bei der Schule einzureichen.  

 

 Kinder, die nach dem 01.01.2023 noch sechs Jahre alt werden, können bei  beson­
derer Eignung zum Schulbesuch angemeldet werden. Ein schulpsychologisches Gut-
achten ist erforderlich. Dazu ist schnellstmöglich an die Schule ein formloser Antrag zu 
stellen. Diese Kinder werden im Schuljahr  2022/23 aufgenommen, wenn auf Grund 
ihrer körperlichen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg am Un-
terricht teilnehmen können. Je nach  
Anmeldung wird noch ein Termin für den schulpsychologischen Test festgelegt.  

 

Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch, das Impf­
buch sowie die Bestätigung des Gesundheitsamtes (blauer Schein) über die Teilnah-
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me an der Einschulungsuntersuchung mitzubringen bzw. das Untersuchungsheft des 
Kindes mit U9 (falls die schulärztliche Untersuchung noch nicht stattgefunden hat) sowie 
evtl. der Sorgerechtsbeschluss für Alleinerziehende.  
 

Die Kinder selbst müssen bei der Schulanmeldung vorgestellt werden!  
 

Wichtig! 
 

Sollte zu gegebener Zeit bayernweit, regional begrenzt oder im Einzelfall eine Schulein-
schreibung in persönlicher Form aus Infektionsschutzgründen nicht möglich sein, gilt 
nachstehende Regelung:  
 

 die persönliche Anmeldung des Kindes durch mindestens einen Erziehungsberechtig-
ten ist nicht erforderlich. 

 die Erziehungsberechtigten können ihr Kind für das Schuljahr 2022/2023 telefonisch 
oder schriftlich (auch per Mail) anmelden können. 

 die Erziehungsberechtigten übermitteln der Schule die erforderlichen Anmeldunterlagen 
fristgerecht auf dem Postweg, per E-Mail oder auch persönlich.  

 
gez. Karin Arnold, Schulleiterin 
 
Neues aus dem Abenteuerland 
 

Am 7. Februar war es endlich so weit: Unsere Krippengruppe zog in die neuen Räume 
der Containeranlage an der Schule mit der Adresse – Ludwig-Caps-Straße 2a. Beim 
Umzug am Freitag, 4. Februar halfen uns fleißige Arbeiter vom Eschauer Bauhof und vier 
Papas, die sich teilweise sogar frei genommen hatten. Am Montag waren alle Krippen-
kinder schon um 8.00 Uhr am „alten“ Kindergarten und gingen dann gemeinsam mit den 
Erzieherinnen in die neue Krippe. Nun gewöhnen sich alle langsam ein. Es kamen auch 
schon gleich am ersten Tag neue Kinder dazu, da es in Eschau eine ziemlich lange War-
teliste mit Kindern gibt, die auf einen Krippen – oder Kindergartenplatz warten. Die Ein-
weihung der „neuen“ Krippe findet am Montag, 21. März um 15.00 Uhr statt.  
 

Schon jetzt haben die Umbaumaßnahmen in der „alten“ Krippe begonnen, damit dort 
schon bald Kindergartenkinder aufgenommen werden können. Dazu müssen die beiden 
Toiletten und das Waschbecken höher gesetzt werden. Darum kümmert sich die Verwal-
tung der Marktgemeinde Eschau. Sobald alles fertiggestellt ist und durch die Fachauf-
sicht die Betriebserlaubnis erweitert wurde, können wir 25 Kindergartenkindern einen 
Platz anbieten. 
 

Wenn Sie also für Ihr Kind einen Platz in der Krippe (Kinder bis ca. 2,5 Jahre), einen 
Kindergartenplatz (Kinder ab 2,5 Jahren bis zur Einschulung oder einen Hortplatz (Kinder 
in der Grundschule) benötigen, melden Sie sich gerne unter der Telefonnummer 09374-
1824 oder per Mail: kita.abenteuerland@elkb.de.  
 

Viele Grüße aus dem Abenteuerland 
Claudia Pfeifer und das ganze Team der Kindertagesstätte Abenteuerland in Eschau 
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Übrigens: Über unseren letzten Artikel hier im Amtsblatt haben wir eine Reini­
gungsfee gesucht und gefunden 😊😊😊😊. Frau Martina Kiesler wird sich um die Sauber­
keit in der Krippe kümmern und hat dies in den ersten Tagen schon ganz wunder­
bar gemacht. Herzlichen Dank dafür. 
 
Landratsamt Miltenberg 
Interviewer*innen für Zensus 2022 gesucht 
 

2022 findet in Deutschland wieder ein Zensus statt. Mit dieser statistischen Erhebung 
wird ermittelt, wie viele Menschen hier leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele Ent-
scheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und Woh-
nungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine regelmäßige 
Bestandsaufnahme der Bevölkerungszahl notwendig. Aus diesem Grund werden auch im 
Landkreis Miltenberg zwischen Mitte Mai und Ende Juli 2022 insgesamt etwa 32.000 
Haushalte sowie Wohnheime und Gemeinschaftsunterkünfte befragt. Deshalb sucht der 
Landkreis Miltenberg rund 230 sogenannte Erhebungsbeauftragte, die gegen eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung die Haushalte befragen.  
 

Jede*r Erhebungsbeauftragte bekommt etwa 150 möglichst wohnortnahe Haushalte 
zugewiesen, die dann jeweils vor Ort aufgesucht und befragt werden. Teilweise geht es 
dabei nur um die Erfragung weniger Daten wie etwa Name, Geburtsdatum, Geschlecht 
und Familienstand (Ziel-1-Befragungen). In einigen tiefergehenden Befragungen werden 
zusätzliche Informationen unter anderem zur Wohnsituation, zur Staatsangehörigkeit, 
zum Beruf, zum Arbeitsort und der Ausbildung abgefragt (Ziel-2-Befragung). Die ausge-
wählten Personen sind gesetzlich zur Auskunft verpflichtet.  
 

Für die Ziel-1-Befragung ist etwa mit fünf Minuten Zeitaufwand zu rechnen, bei der Ziel-2-
Befragung mit etwa zehn bis 15 Minuten – alles bei freier Zeiteinteilung der Erhebungs-
beauftragten.  
 

Durchgeführt werden die Interviews mit Hilfe eines digitalen Endgerätes (Laptop), wel-
ches den Erhebungsbeauftragen für den Zeitraum der Befragung zur Verfügung gestellt 
wird.  
 

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten die Erhebungsbeauftragten eine attraktive 
steuerfreie Aufwandsentschädigung. Für die Dauer der Tätigkeit und je nach Umfang der 
Befragung kann diese rund 1.000 Euro betragen. Zusätzlich werden auch anfallende 
Fahrtkosten erstattet.  
 

Zuvor werden die Erhebungsbeauftragten an einem Tag geschult, zur Legitimierung 
bekommen sie einen Ausweis.  
 

In Frage kommen für die Tätigkeit Volljährige, die zuverlässig und verschwiegen, zeitlich 
flexibel und mobil sind, gute Deutschkenntnisse besitzen und über ein sympathisches, 
sicheres Auftreten verfügen. Diese Tätigkeit ist sowohl für Berufstätige als auch für Stu-
denten*innen und Rentner*innen gut geeignet.  
 



31

31 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen und ein Bewerbungsformular stellt der Landkreis Miltenberg auf 
seiner Internetseite (www.landkreis-miltenberg.de) bereit, Fragen werden unter Telefon 
09371/501-720 sowie per Mail (zensus22@lra-mil.de ) beantwortet. 
 
Landratsamt Miltenberg 
Blaue Ehrenamtskarte verlängern lassen  
 

Mit Ende des Jahres 2021 sind Hunderte blaue Ehrenamtskarten abgelaufen und haben 
somit ihre Gültigkeit verloren.  
 

Um die vielfältigen Angebote, Vergünstigungen und Sonderaktionen auch bayernweit als 
Dank für wertvolles Engagement weiter nutzen zu können, sollten die Inhaber*innen 
einen Folgeantrag ausfüllen und sich die blaue Ehrenamtskarte für die Dauer von vier 
weiteren Jahren erneuern lassen. Informationen sowie Formulare sind auf der Seite des 
Landkreises im Internet unter www.landkreis-
miltenberg.de/Bildung,SozialesGesundheit/Ehrenamt/Ehrenamtskarte.aspx zu finden.  
 

Fragen beantwortet Antje Neubeck, Brückenstraße 20, Miltenberg, Zimmer 205, Telefon: 
09371/501-202, E-Mail: antje.neubeck@lra-mil.de.  
 
Und noch ein Hinweis:  
Ehrenamtliche, die über eine gültige Ehrenamtskarte verfügen, können zum zehnjährigen 
Jubiläum der Bayerischen Ehrenamtskarte die kostenlose Mitgliedschaft im Deutschen 
Jugendhilfswerk (www.bayern.jugendherberge.de) erhalten. Dies ist ein tolles Angebot 
für Jugend-, Familien- und Gruppenreisende, denn mittlerweile können in ganz Deutsch-
land 400 und weltweit insgesamt 3.000 Jugendherbergen in 75 Ländern genutzt werden. 
Die kostenlose DJH-Mitgliedschaft kann beantragt werden über das Service- und Boo-
king-Center in München, Telefon 089/922098-555, E-Mail: service-
bayern@jugendherberge.de. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 19 Uhr sowie 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 9 bis 17 Uhr. 
 
Staatliches Bauamt Aschaffenburg 
Verkehrssicherung an Bundes­, Staats­ und Kreisstraßen 
Verkehrsgefährdung durch Bäume 
 

Es kommt immer wieder vor, dass Bäume von benachbarten Grundstücken, die auf die 
Straße stürzen bzw. Äste, die in das Lichtraumprofil ragen, zu einer ernsten Gefahr für 
die Verkehrsteilnehmer werden.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Benutzer von öffentlichen Straßen nicht nur vor den 
Gefahren zu schützen sind, die ihnen aus dem Zustand der Straße bei zweckgerechter 
Benutzung drohen, sondern auch vor solchen Gefahren, die von Anliegergrundstücken 
ausgehen und auf die Straße übergreifen können. 
 

Nach der geltenden Rechtsprechung ist der Eigentümer oder Besitzer eines von ihm 
benutzten, an einer öffentlichen Straße liegenden Grundstückes verpflichtet, auf den 
Straßenverkehr gebührend Rücksicht zu nehmen und schädliche Einwirkungen, die von 
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Anette Jonas

: 0 60 22-264 750
www.jonasundkroth.de

Handwerker-
familie sucht

1-bis 2-
Familien-
haus zum 
Renovieren!
Gerne auf dem 
Land

• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

SOZIALSTATION ELSENFELD

Sozialstation Elsenfeld

Hofstetter Str. 1-3 | 63820 Elsenfeld

Tel. 0 60 22 / 26 56 80

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
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diesem Grundstück ausgehen und den öf-
fentlichen Straßenverkehr gefährden, zu 
vermeiden. Aus diesem Grunde sind die 
Bäume, die entlang von Straßen stehen, 
von dem jeweiligen Eigentümer stets auf 
ihren Zustand hin zu prüfen und, soweit es 
sich um morsche oder schadhafte Bäume 
handelt, umgehend zu fällen oder die Äste 
zu entfernen.
Die erforderlicherlichte Höhe beträgt senk-
recht gemessen 4,50 m. Der Mindestab-
stand nach den Seiten vom Fahrbahnrand 
aus gemessen soll bei Bäumen deren 
Durchmesser größer als 8 cm ist, ebenfalls 
4,50 m betragen. Bei Ästen ist ein seitlicher 
Mindestabstand gemessen vom Fahrbahn-
rand von 1,50 m freizuhalten.
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bit-
tet alle Grundstückeigentümer, von deren 
Grundstücke die o.g. Gefahren ausgehen 
können, ihrer Sorgfaltspfl icht nachzukom-
men, um so straf- und haftungsrechtlichen 
Folgen vorzubeugen.
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Danke

sagen wir von Herzen allen, die sich in der Zeit der
Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf so große und 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Es ist tröstlich zu wissen, wie viel Liebe, Freundschaft
und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Irma
Jörg, Andrea und Simone 
mit Familien

Eschau, im Februar 2022

Otto
Ziegler

* 21. 7. 1941
† 18. 1. 2022

 

 

Wir suchen Dich! 
Wir sind ab sofort auf der Suche nach einem neuen Mitarbeiter 
(m/w/d) für den Bereich der Produktionsleitung in Vollzeit in 
unserem Tiernahrungsbetrieb in Hobbach, Bayernstraße 66.  

Deine Aufgaben:  

- Bedienung verschiedener Maschinen 
- Etikettierung & Kommissionierung 
- verschiedene logistische Aufgaben  
- Personaleinteilung  

 

Falls du Dich für die Stelle interessierst oder gerne nähere 
Informationen hättest, melde dich telefonisch unter 09374/979210 
oder per E-Mail an verwaltung@pollux-hundefutter.de.  

 

 

Wir suchen Dich! 
Wir sind ab sofort auf der Suche nach einem neuen Mitarbeiter 
(m/w/d) für den Bereich der Produktionsleitung in Vollzeit in 
unserem Tiernahrungsbetrieb in Hobbach, Bayernstraße 66.  

Deine Aufgaben:  

- Bedienung verschiedener Maschinen 
- Etikettierung & Kommissionierung 
- verschiedene logistische Aufgaben  
- Personaleinteilung  

 

Falls du Dich für die Stelle interessierst oder gerne nähere 
Informationen hättest, melde dich telefonisch unter 09374/979210 
oder per E-Mail an verwaltung@pollux-hundefutter.de.  
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Anette Jonas

: 0 60 22-264 750
www.jonasundkroth.de

Familie aus 
Frankfurt
möchte aufs 
Land ziehen!

Gepflegtes
EFH bis 
500.000 €
zu kaufen 
gesucht!
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Die Grund- und Mittelschule Eschau  
sucht ab sofort

Pädagogisches Personal – gerne auch  
Student*innen, pensionierte Lehrkräfte,  
Schüler*innen der Oberstufe, o.ä.

für ca. 2 Wochenstunden Deutsch-Förderung.

Bei Interesse bitte melden bei
Frau Anja List-Blohm (JaS)
Jugendsozialarbeit an der Grundschule Eschau
Telefon: 09374/9798946 oder 0173/721 9904 | anja.list-blohm@lra-mil.de
Valentin-Pfeifer Grund- und Mittelschule | Ludwig-Caps-Str. 4 | 63863 Eschau

Anlässlich meines 

85. Geburtstages möchte ich mich für  

die Glückwünsche und Geschenke

bei meinen Nachbarn, Freunden, Bekannten,  
dem ersten Bürgermeister Herrn Rüth, dem Pfarramt Eschau,  
Pfarrerin Englert, den Montagsturnen, dem Tuspo Sommerau,  

TSV Eintracht Eschau, dem Verkehrs- und Verschönerungsverein  
Eschau e.V. und der Raiffeisenbank Eschau bedanken.

Karl DyroffEschau im Januar 2022
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☺☺ ☺☺ ☺☺  Wir machen Urlaub  ☺☺ ☺☺ ☺☺ 
 

Liebe Patientinnen, Liebe Patienten 
 

In der Zeit vom 28.02.2022 bis einschließlich 04.03.   
bleibt unsere Praxis wegen Urlaub geschlossen. 

 
 

Vertretung übernimmt: Praxis Katte, Elsavastraße 93A, 63863 Eschau 
Tel. 09374 - 1232 

 
außerhalb der Sprechzeiten und am Wochenende,erfahren Sie den zuständigen 

Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
 
 

➔ Wichtiger Hinweis: Die Corona– Impf-Termine  
am Sa. 05.03.2022  finden wie geplant statt!! 

 
 
 

Gemeinschaftspraxis Mönchberg - Dr. med. Karin Besch,  
Dr. med. Oliver Mohr & Olga Vogel 
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Nachmieter gesucht
Ab 1.4.22 frei: EG-Wohnung, 84,5 m² in 
generalsaniertem Altbau in Sommerau. 

3 Zi., Küche mit EBK, Bad, 
Terrasse, Keller. 

Keine Haustiere, gerne Kinder. 
Miete: 615,- € + NK, 3 MM Kaution
Infos über: Braun  0175 206 8992
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Grabsteinbefestigung, Entsorgung und Zweitschriften, auch von Fremd rmen

14.00 bis 18.00 Uhr

Miltenberger 
Bürgerdienst

�aushaltsau� �sungen
Entrümpelungen

(nicht gewerblich)

�  Sie ziehen in ein Seniorenheim oder eine kleine-
   re Wohnung und benötigen eine Entrümpelung?

�  Sie benötigen eine Haushalts- oder Nachlass-

�  Sie planen die Räumung einer Wohnung oder 
   eines Hauses?

Rufen Sie uns an:  06022 264110
Wir besichtigen kostenlos vor Ort und erstellen 
Ihnen ein faires Festpreisangebot!

Miltenberger Bürgerdienst ist ein Projekt der GbF Aschaffenburg

Ge ügelverkauf
Junghennen bis legereif, 

Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten, 
Perlhühner und Wachteln.

Verkaufstag: Mittwoch, 8.4.2015 
Wildensee, Feuerwehr 7.30 Uhr                             
Eschau, Gast. Löwe 7.45 Uhr

Marktheidenfelder Ge ügelhof - 
97828, Marktheidenfeld
Telefon (0 93 91) 74 55

Grabsteinbefestigung, Grabauflösung und Zweitschriften, auch von Fremdfirmen
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Vertriebsbereich Untermain
63906 Erlenbach/Main
Tel. 09372 5086-10 u. -11
www.gasuf.de

Persönlich, nah 
und nachhaltig – 
Erdgas vom Versorger 
aus Ihrer Region!

Die Erdgasspezialisten aus der Region

Energie. Wärme. Wohlbehagen.

Lange gut Leben. Tagespflege
in Obernburg
• Das Wohnen zu Hause

verlängern
• Fähigkeiten erhalten
• Kontakte schließen
• Gemeinsame Aktivitäten

Tel. 0 60 22 / 61 81-425
Römerstr. 93 • 63785 Obernburg
irina.knecht@brk-mil.de
www.brk-mil.de

Vereinbaren Sie einen 

kostenlosen Probetag!

Wir freuen uns auf Sie!

Kreisverband
Miltenberg-Obernburg
Tagespflege Sonnenschein
am BRK-ServiceZentrum in Obernburg

BRK-Kreisverband
Miltenberg-Obernburg
Tagespflege Sonnenschein
am BRK-ServiceZentrum Obernburg
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